
O Tannenbaum
Melodie: Volksgut

Text: Zarnack / Anschütz
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O Tan nen baum, o Tan nen baum, wie treu sind dei ne
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Blät ter! Du grünst nicht nur zur Som mers zeit, nein,
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auch im Win ter, wenn es schneit. O Tan nen baum, o

                       

10 G D7 G

Tan nen baum, wie treu sind dei ne Blät ter!
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2. O Tannenbaum, o Tannenbaum, 3. O Tannenbaum, o Tannenbaum,
du kannst mir sehr gefallen! dein Kleid will mich was lehren:
Wie oft hat nicht zur Weihnachtszeit Die Hoffnung und Beständigkeit
ein Baum von dir mich hoch erfreut. gibt Trost und Kraft zu jeder Zeit.
O Tannenbaum, o Tannenbaum, O Tannenbaum, o Tannenbaum,
du kannst mir sehr gefallen. dein Kleid will mich was lehren.
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